
Ferrostat Differential Sensor
mit Doppelabtastsystem
Typ DSD 1810.01 PxHW

DSD 1810.01
PxHW

Allgemeines
Funktion Der Ferrostat-Drehzahlsensor

DSD1810.01PHW+P1HW+P2HW+P3HW+P4HW+P5HW+P6HW
(Art-Nr. 374Z-04909+05018+05086+05092+05109+05202+05351) eignet sich in
Verbindung mit einem Polrad zur Erzeugung zweier phasenverschobener, dreh-
zahlproportionaler Impulsfolgefrequenzen. Als Abtastelement dienen zwei ma-
gnetisch vorgespannte Hall-Sensoren mit nachgeschalteten Verstärkern und
kurzschlussfesten Gegentaktstufen, Version W.
Der Sensor muss bezüglich der Ebene des Polrades ausgerichtet werden ent-
sprechend der Zeichnung Sensoranordnung.

Technische Daten
Speisespannung 9....30 VDC verpolungsfest und gegen transiente Spannungsspitzen ge-

schützt

Stromaufnahme max. 30 mA  (ohne Last)

Signalausgänge 2 versetzte Rechtecksignale : Minimale Verschiebung von S1 und S2 Flanken
20° gleichstromgekoppelt mit Speisequelle (Minuspol = Bezugspotential),
max. Laststrom: 25mA
Spannungsausgang HI: Speisespannung – 2,5 Volt bei  I = 20 mA
Spannungsausgang LO: < 1.5 Volt bei  I = 20 mA

Kurzschlussfest,  gegen Falschpolung und transiente Spannungsspitzen
geschützt

Frequenzbereich 0 Hz...20 kHz

Störspannungsfestigkeit
(EMV)

• Elektronische Entladungen ins Sensorgehäuse, den Kabelschirm
oder in die Leitungen :
Bis zu ±4kV Spitze, entsprechend IEC/EN 61000-4-2, Störpegel

• Eingestrahltes elektromagnetisches Feld:
Bis zu 30 V/m, 50% AM, 1 kHz im Bereich von 1 MHz bis zu 1000 MHz
Entsprechend IEC/EN 61000-4-3, Störpegel 3.

• Schnelle Transienten / HF-Bursts, auf das Sensorkabel eingekoppelt über
eine kapazitive Koppelzange:
Bis zu ±4 kV Spitze, entsprechend IEC 61000-4-4, Störpegel 4.

Isolation Gehäuse und Elektronik galvanisch getrennt
(500V/50 Hz/ 1 Min.)

Einsatztemperatur -40...+125°C (Version H)

Gehäuse Rostfreier Stahl 1.4305, stirnseitig hermetisch dicht und beständig gegen Spritz-
wasser, Oel, leitenden Kohlen- oder Eisenstaub und Salznebel. Die elektroni-
schen Komponenten sind vergossen. Die Vergussmasse ist chemikalien- und
alterungsbeständig. Abmessungen gemäss Massbild.

Schutzart IP68 (Kopf), IP67 (Anschluss)

Vibrationsfestigkeit 20 gn ,  10 ... 500 Hz, random noise

Schockfestigkeit 30 gn ,  6ms,  entspr. IEC 68-2-27

Gewicht PHW ca.360g, P1HW ca.350g, P2HW ca.924g, P3HW ca.840g, P4HW ca.710g
P5HW ca.730g, P6HW ca.880g
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Polrad Zahnrad aus ferromagnetischem Material (z.B. USt 37-2), Evolventenverzah-
nung, radiale Abtastung, minimale Zahnbreite 10mm,
Rundlauffehler < 0,2mm, Seitenversatz < 0,2mm

• Polrad-Sensor-Abstand bei Modul 1.0 : DSD 1810 0,1...0,6 mm

Ausführung PxHW Armiertes-Kabel, Art.-Nr. 824L-36622, 6-polig, 6 x 0,6 mm² (AWG 20),
DSD1810.01PHW   L= 0.825 Meter
DSD1810.01P1HW L= 0.755 Meter
DSD1810.01P2HW L= 4.4 Meter
DSD1810.01P3HW L= 4.0 Meter
DSD1810.01P4HW L= 3.2 Meter
DSD1810.01P5HW L= 3.3 Meter
DSD1810.01P6HW L= 4.2 Meter
Litze abgeschirmt (Metallgeflecht, isoliert vom Gehäuse), Mantel schwarz, Au-
ssen Ø max. 13 mm, Biegeradius min. 30 mm, Gewicht .210.g/m. .
Die Abschirmung ist geräteseitig mit 0 Volt zu verbinden
Stecker-Typ: ITT Cannon-Rundsteckverbinder, KPSE06E 14-5S-DZ-BM221-
A233, Oberflächenschutz Zink-Kobald grün.

Einbau Der Sensor enthält Differential Hall Elemente. Deshalb muss das Gehäuse be-
züglich der Polrad-Ebene entsprechend der Zeichnung Sensoranordnung ausge-
richtet werden. Dabei ist der Stift im Flansch zu beachten!
Eine davon abweichende Positionierung beeinträchtigt das korrekte Funk-
tionieren des Sensors
Siehe auch Zeichnung Nr. 3-112.503/1 und 3-112.503A/1

Anschlussschema : Buchsenbelegung :

Impulsdiagramm : Sensoranordnung :

Massbild :


